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Grußwort 
Liebe Leserinnen und Leser,  
liebe Schwestern und Brüder, 
 

der Heilige Franziskus gab sei-
nen Brüdern in seinem Testa-
ment mit auf den Weg: „Als 
Gruß, so hat mir der Herr geof-
fenbart, sollen wir sagen: Der 
Herr gebe dir Frieden!“ In dieser 
Haltung näherte sich Franziskus 
den Menschen seiner Umgebung 
bis hin zum Sultan von Ägypten, 
Malek-el-Kamil. Und siehe da, 
während Kreuzritter kämpften 
und Papst Innozenz III. zur Ver-
nichtung der Muslime aufrief, 
begegnete Franziskus dem Sultan im Frieden. Der gleiche Sultan wird mit 
Friedrich II. die friedliche Übergabe Jerusalems aushandeln. Leider ver-
hinderte der Papst diesen Frieden. Doch das ist eine andere Geschichte. 
Franziskus bewegte sich zwischen den Fronten. Auch den Kreuzrittern 
begegnete er mit dem Friedensgruß und versuchte sie vom Kampf abzu-
halten. Ohne Erfolg damals. Doch der Friedensgruß blieb. So grüßen und 
leben heute noch Franziskaner. Darin stehen sie nicht nur dem Heiligen 
Franziskus von Assisi nahe. Sie bewegen sich auf den Spuren Jesu, der im 
Lukasevangelium seinen Jüngern bei der Aussendung mitgibt: „Und wenn 
ihr in ein Haus kommt, sagt zuerst: Friede diesem Haus.“ Dabei geht es ja 
nicht nur um Worte, die gesagt werden. Es geht um die Haltung hinter den 
Worten. Natürlich fällt mir die Haltung der Güte, der Wunsch nach Frie-
den und eine Herzenswärme leicht, wenn ich in das Haus von Freunden 
komme. Doch mit welcher Haltung gehe ich, wenn ein ernstes und klären-
des Gespräch zu führen ist? Oder wie schleiche ich, wenn ich zu einem 
Streit oder einem Ehekonflikt dazu geholt werde? Wie ist mir zumute, 
wenn ich in ein Haus gehe, wo eine Sterbende liegt? Oder wie fahre ich 
zu Verwandten, wenn ich weiß, da ist dicke Luft? „Geh in einer Haltung 
innerer Ruhe und friedvoller Gedanken,“ meine ich Jesus zu vernehmen. 
Allein diese Haltung, dass die Menschen sich geachtet wissen, kann Wun-
der wirken. „Friede diesem Haus“ schließt die Menschen mit ein, die da 
wohnen und die zu Gast sind.  

Franziskus predigt dem Sultan 
Gemälde von Fra Angelico, 1429  
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Grußwort 

Monatsspruch Februar 
 

 „Wenn ihr in ein Haus kommt, so sagt als Erstes:  
Friede diesem Haus!“  
Lukas 10, 5 
 

Monatsspruch März 
 

 „Vor einem grauen Haupt sollst du aufstehen und die Alten ehren  
und sollst dich fürchten vor deinem Gott; ich bin der Herr.“  
3. Mose 19, 32 

Monatslieder 
 

Februar 
 

GB 25 
„Ich lobe meinen Gott“  
 

März 
 

GB 39 
„Gott Abraham sei Preis“  

 

Es meint auch, dass Häuser Orte des Friedens sind. Da wird im Schutz vor 
Kälte oder Hitze geschlafen. Da wird gegessen und getrunken. Da ist Halt 
und Gemeinschaft. Wie erlebst du das in deiner Wohnung? Ist da Schutz 
und Gemeinschaft? Wie erleben wir die öffentlichen Häuser vom Rathaus 
bis zum Kindergarten, dem Geschäft bis zum Krankenhaus? In welcher 
Haltung wird hineingegangen? Missmutig, wenn ich schon am Eingang die 
lange Schlange an der Kasse sehe? Schlecht gelaunt, weil ich Bürokratie-
kram erledigen muss und darauf keine Lust habe? Oder mit einem fröhli-
chen Gruß und einem Lächeln auch für die Beamtin oder den Kassierer? 
Unsere Haltung hat Wirkung. Zuallererst auf uns selbst und oft springt et-
was davon auf andere über. Dabei spielt es keine Rolle, ob ich in ein Ge-
schäft, ins Büro, nach Hause, zu Nachbarn oder in die Kirche komme. Tue 
den Schritt hinein in der inneren Haltung des Friedens. Trage den Frie-
denswunsch im Herzen und wo es passt, sprich ihn aus. Und dann sei ge-
spannt, wie das wirkt.  
Friedvolle, behütete Tage wünscht Katrin Schneidenbach. 

Foto: L.Jähn 
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 Veranstaltungen Finanzen 
Finanzplan und Finanzsituation der Gemeinde 

Vielen Dank für eure Gaben, mit denen ihr die Arbeit der Kirche und 
unserer Gemeinde unterstützt. 
Trotz insgesamt verringerter Einnahmen (ca.7.150 €), haben wir im 
vergangenen Jahr alle unsere finanziellen Verpflichtungen erfüllen 
können. Gleichzeitig wurden die Fenster in Bernsbach aufgearbeitet 
sowie technische Anschaffungen (Beamer, Lautsprecher, Scheinwer-
fer) getätigt und manches instandgesetzt. Die Ausgaben dabei belie-
fen sich auf ca. 10.000 €. Bei den Fenstern haben wir eine Förderung 
von 2.220 € erhalten. Das letzte verzinste Darlehen, das zur Woh-
nungsrenovierung Lauter aufgenommen wurde, konnte um ca. 5.000 
€ auf 3.100 € verringert werden. Es wird dann in diesem Jahr durch 
die Mieteinnahmen vollständig getilgt. 
Wir sind aufgefordert alle Privatdarlehen, die älter als 15 Jahre sind, 
zurückzuzahlen. Das sind im laufenden Jahr ca. 8.500 €. Dabei wur-
de ein Teil der Privatdarlehen (ca. 1.500 €) gespendet. Vielen Dank. 
Wir wollen als dringendstes Anliegen im Frühjahr in Lauter die Fas-
sade in Richtung Parkplatz, vor allem die Holzverkleidung aufarbei-
ten. Das heißt wir brauchen insgesamt für Bau und Entschuldung ca. 
11.000 €. Dabei sind wir weiterhin auf die finanzielle Unterstützung 
der Kirchenglieder und Kirchenangehörigen angewiesen. 
Die monatlichen Anteile an die Konferenz sind in diesem Jahr um 
8 € auf 7.604 € gestiegen.  
Der Finanzausschuss tagt Anfang Februar und wird einen neuen 
Haushaltsplan aufstellen. 

Einnahmen ge-
plant  

2016 gesamt geplant  Ist zum 31.12.16  

Monatsbeiträge  82.200,00 €  77.804,00 €  
Kollekte  16.200,00 €  13.903,04 €  
Sonderopfer  18.000,00 €  15.450,00 €  
Bau und Ent-
schuldung  

18.000,00 €  10.926,43 € 
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 Gemeindeleben/Termine Pastorin 

Abwesenheit der Pastorin 
 
15.-17.2.2017 Urlaub, Vertretung Pastorin Stephanie 
Hallmann,  
Tel. 03771-454124  
20.-22.2.2017 Weiterbildung, Vertretung Pastorin  
Stephanie Hallmann 
28.-30.3.2017 Distriktsversammlung in Kohren-
Sahlis 
 
Termine der Pastorin 
 
  2.2.2017 Bibelgespräch Bockau 
  7.2.2017 Konvent Lauter 
  9.2.2017 Seniorennachmittag Bockau 
16.2.2017 Bibelgespräch Bockau 
28.2.2017 Supervision 
  2.3.2017 Bibelgespräch Bockau 
  9.3.2017 Bezirkskonferenz Bockau 
10.3.2017 Gottesdienst Seniorenresidenz 
14.3.2017 Allianz Lauter 
16.3.2017 Bibelgespräch Bockau 
22.3.2017 Ausschuss Zusammenwirken Pastorin und 
Gemeinde Bezirk Bockau 
24.3.2017 Fachreferat Familienarbeit 
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Gemeindekalender– Februar 

Datum Lauter Bernsbach 

Mittwoch 1.2.2017 16.00 Uhr Kirchl. Unterricht 15.45 Uhr Kinderkreis  

Samstag 4.2.2017  15.30 Uhr Diamantene 
Hochzeit  

Sonntag 5.2.2017 
 

10.00 Uhr Bezirksgottesdienst mit K. Schneidenbach 
in Lauter 

Dienstag 7.2.2017 19.30 Uhr Ausschuss für 
christl. Erziehung 

14.30 Uhr Frauenkreis 
mit Vorbereitung des 
Weltgebetstages 

Mittwoch 8.2.2017 19.30 Uhr Bibelgespräch 15.45 Uhr Kinderkreis  

Donnerstag 9.2.2017  19.00 Uhr Finanzaus-
schuss bei H. Reißmann 

Sonntag 12.2.2017 9.00 Uhr Gottesdienst mit  
K. Schneidenbach, Kinder-
gottesdienst und Vor-
standswahl 

10.00 Uhr Gottesdienst 
mit K. Schneidenbach, 
Kindergottesdienst und 
Vorstandswahl 

Dienstag 14.2.2017 14.30 Uhr Seniorenkreis  

Sonntag 19.2.2017 9.00 Uhr Gottesdienst mit 
S. Hallmann und Kinder-
gottesdienst  

10.00 Uhr Gottesdienst 
mit S. Hallmannn und 
Kindergottesdienst  

20.-22.2.21017 KU-Camp auf Schwarzenshof  

Samstag 25.2.2017 20.00 Uhr Kino in der Kirche  

Sonntag 26.2.2017 9.00 Uhr Gottesdienst mit  
K. Schneidenbach,  
Abendmahl  und Kinder-
gottesdienst, anschl. Kir-
chenkaffee  

9.00 Uhr Gottesdienst 
mit K. Schneidenbach, 
Abendmahl  und Kin-
dergottesdienst  

Dienstag 28.2.2017 19.00 Uhr Kreativkreis  
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Gemeindekalender– März 

Datum Lauter Bernsbach 

Mittwoch 1.3.2017 19.30 Uhr Bibelgespräch 15.45 Uhr Kinderkreis 

Freitag 3.3.2017  19.00 Uhr Gottesdienst 
„Was ist denn fair“ zum 
Weltgebetstag der Frauen 
in der EmK, im Anschluss 
Kulinarisches von den Phi-
lippinen  

Sonntag 5.3.2017 10.00 Uhr Bezirksfamiliengottesdienst „Bildungshunger und 
Wissensdurst“ der Aktion: Kinder helfen Kindern in Bernsbach  

Dienstag 7.3.2017  14.30 Uhr Frauenkreis 
19.00 Uhr Bezirkskonfe-
renz 

Mittwoch 8.3.2017 16.00 Uhr Kirchl. Unterricht 15.45 Uhr Kinderkreis 

Sonntag 12.3.2017 9.00 Uhr  Gottesdienst mit 
K. Schneidenbach und Kinder-
gottesdienst  

10.00 Uhr  Gottesdienst 
mit K. Schneidenbach 
und Kindergottesdienst  

Dienstag 14.3.2017 14.30 Uhr Seniorenkreis  

Mittwoch 15.3.2017 19.30 Uhr Bibelgespräch 15.45 Uhr Kinderkreis 

Sonntag 19.3.2017 9.00 Uhr Gottesdienst mit 
S. Hallmann und Kindergottes-
dienst   

10.00 Uhr Gottesdienst 
mit S. Hallmann und 
Kindergottesdienst   

Mittwoch 22.3.2017 16.00 Uhr Kirchl. Unterricht 15.45 Uhr Kinderkreis 

Samstag 25.3.2017  20.00 Uhr Kino in der Kirche  

Sonntag 26.3.2017 9.00 Uhr Gottesdienst mit  
K. Schneidenbach und Kinder-
gottesdienst, anschl. Kirchen-
kaffee  

10.00 Uhr Gottesdienst 
mit K. Schneidenbach 
und Kindergottesdienst  

Dienstag 28.3.32017 
 

15.00 Uhr Nachmittag in der Seni-
orenresidenz 
19.00 Uhr Kreativkreis 

 

Mittwoch 29.3.2017  15.45 Uhr Kinderkreis 

Sonntag 2.4.2017 10.00 Uhr Bezirksgottesdienst mit den Jugendlichen aus 
dem Kirchlichen Unterricht und S. Hallmann, parallel Kin-
dergottesdienst in Lauter 
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Besondere Termine 

Vorstandswahl 
 

Am Sonntag, 12. Februar 2017 wird der gemeinsame Vorstand durch die  
Kirchenglieder neu gewählt. Es werden je 5 Personen aus Bernsbach und  
5 aus Lauter gewählt, wobei Bernsbach ihre 5 Vertreter/innen und Lauter ihre 
5 Vertreter/innen bestimmen.  
Wer an dem Sonntag nicht da ist und eine Briefwahl wünscht, melde sich bit-
te bei Katrin Schneidenbach. 
 

Kino in der Kirche 
 

Samstag, 25. Februar 2017  20.00 Uhr Der erste Film (2012), der  in Saudi
-Arabien gedreht wurde behandelt in anrührender Weise wie ein Mädchen 
ihren sehnlichsten Traum verwirklichen will. Die zehnjährige Wadjda 
wünscht sich ein eigenes Fahrrad. Doch in Saudi-Arabien gilt das Fahrradfah-
ren für Frauen als unschicklich. So hofft sie vergebens auf die Unterstützung 
ihrer Mutter. Doch Wadjda, die Jeans und Turnschuhe trägt, gibt ihren Traum 
nicht so leicht auf, mit kleinen Geschäften versucht sie Geld zu verdienen und 
hofft dann auf das Preisgeld beim Koran-Rezitationswettbewerb. Gleichzeitig 
sehen wir ihre Mutter, die sich sorgt, ob ihr Mann sich eine zweite Frau neh-
men wird. Was würde aus ihr? Gibt es die Möglichkeit selbständig Geld zu 
verdienen? Der mehrfach preisgekrönte berührende Film der Regisseurin Hai-
faa Al Mansour gibt Einblicke in den Alltag einer saudischen Familie.   
Getränke und Knabbereien können mitgebracht werden. 

Regelmäßige Veranstaltungen 
Lauter  Bernsbach 
 

Montag:                     19.00 Uhr Chor 

Dienstag:    letzter Dienstag im Monat  19.30 Uhr Posaunenchor 
                   19.00 Uhr Kreativkreis  

Mittwoch:               15.45 Uhr Kinderkreis in Bernsbach  
                   16.00 Uhr kirchl. Unterricht in Lauter (14-täg-  
                    lich) 
                   19.00 Uhr Jugend in Lauter 

Donnerstag:     Kreativkreis nach Ab- 
    sprache    

Freitag: 18.30 Uhr Männerchor (14-täglich) 
  19.30 Uhr Posaunenchor 
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 Besondere Termine 

Bezirkskonferenz 
 

Die Bezirkskonferenz tagt am 7. März 2017 um 19.00 Uhr in Berns-
bach.  
Bitte gebt alle schriftlichen Berichte bis zum 19. Februar 2017 (am 
besten per Mail) bei Katrin Schneidenbach ab.  
Rechtzeitig vor der BK sollen alle BK-Mitglieder die Berichte ha-
ben, damit genug Zeit zum Lesen bleibt. 
 
 

 

Fastenzeit 2017  
 

„Augenblick mal!  
Sieben Wochen ohne Sofort!“ 
Die Ungeduld gilt als ein Symbol der Moderne.  
„7 Wochen Ohne“ möchte 2017 eine Kur der 
Entschleunigung anbieten. 
1.Woche:  „ Alles hat seine Zeit“ verspricht uns 
der Prediger in der Bibel. 
2.Woche: Zeit für schwierige Entscheidungen, 
die kleinen und die großen. 
3.Woche: Zeit zum Hören statt zu funktionieren: „Maria hat das gute 
Teil gewählt.“ 
4.Woche: Zeit, den Menschen im anderen zu sehen, etwa in der 
Schlange im Supermarkt, auch wenn man es eilig hat. „So werden die 
Letzten die Ersten und die Ersten die Letzten sein.“ 
5.Woche: Zeit, wenn etwas schiefgeht, nicht gleich loszupoltern, son-
dern noch mal durchzuatmen. Statt den Zeigefinger mit der „Du bist 
schuld!“-Tirade auszufahren, lieber die ganze Hand ausstrecken, zuhö-
ren und vergeben. 
6.Woche: Zeit, den Dingen und sich selber eine zweite Chance zu ge-
ben 
7.Woche: Zeit zum Ruhen und feiern - Gott segnete den 7.Tag. 
 

Mehr Informationen unter: www.7wochenohne.evangelisch.de 

http://www.7wochenohne.evangelisch.de/
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Termine 
 

Hospizdienst  
 

Der ambulante Hospizdienst Zion in Aue bietet auch 2017  
wieder einen Vorbereitungskurs zur ehrenamtlichen Hospizarbeit an. 
Ziel des Kurses ist eine Sensibilisierung für den Umgang mit Sterben 
und Trauer, die Befähigung zu einem aufmerksamen und fürsorgli-
chen Umgang mit Betroffenen und der Blick auf eigene Ressourcen 
und Grenzen. Eine Bereitschaft zur ehrenamtlichen Mitarbeit im Hos-
pizdienst ist wünschenswert, aber keine Voraussetzung für eine Teil-
nahme. Ebenfalls gibt es keine Voraussetzungen die Alter, Beruf oder 
Konfession betreffen. 
Beginn des nächsten Kurses ist am: 07. April 2017 
Informationen und Anmeldung unter: Tel. 03771-274116 oder 
www.hospiz-zion.de 

Kino in der Kirche 
 

Samstag, 25. März 2017 20.00 Uhr 
Was für ein Geräusch macht die Sonne, wenn sie aufgeht? Wie klingt 
der Schnee, wenn er auf die Wiese fällt? Das Erraten von Geräuschen 
ist das Lieblingsspiel von Lara (Sylvie Testud) und ihrem gehörlosen 
Vater. Auch Laras Mutter ist gehörlos. So wird Lara, die hören und re-
den kann und die Gebärdensprache von klein auf beherrscht, zur Über-
setzerin für ihre Eltern. Als Teenager entdeckt Lara ihr Interesse für die 
Musik und beginnt, Klarinette zu spielen. Ihr Vater empfindet das als 
Rebellion und kann seine Tochter ebenso wenig verstehen, wie die Mu-
sik hören. Er fühlt sich im Stich gelassen, als auch noch ein schwerer 
Schlag die Familie trifft. Gelingt es, sich wieder anzunähern? Einfühl-
samer deutscher Film (1996) von Caroline Link zum Selbstfindungs-
prozess und um Zusammenhalt und Konflikten in Familien. Schön, ru-
hig, komisch, zum Lachen und Weinen. 
Getränke und Knabbereien können mitgebracht werden. 

http://www.hospiz-zion.de/
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Bezirk Lauter 
Gemeinden  

Lauter und Bernsbach 

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief  ist der 16. März 2017.  

Pastorin Katrin Schneidenbach 
Kapellenstraße 5, 08315 Lauter-Bernsbach 
Tel.: 03771/ 256451  
katrin.schneidenbach@emk.de 
 

Pastorin Stephanie Hallmann, Bockau 
Tel.: 03771/ 454124  
stephanie.hallmann@emk.de 
 

Bankverbindung: 
Bank für Kirche und Diakonie eG - KD-Bank 
IBAN: DE41 3506 0190 1800 1270 13 
BIC: GENODED1DKD  
 

Team Öffentlichkeitsarbeit (Bettina Jähn): 
Tel.: 03771 / 735904  
bcjaehn@yahoo.de 
 
Homepage der Emk Lauter-Bernsbach: 
www.emk-lauter-bernsbach.de 

Zu einer Einsiedlerin kamen eines Tages Wanderer. 
Die fragten sie: „Welchen Sinn siehst du in  
einem Leben der Stille?“  
Sie war gerade mit dem Schöpfen von Wasser  
aus einer tiefen Zisterne beschäftigt. 
„Schaut in die Zisterne, was seht ihr?“, 
fragte sie. Die Besucher: „Wir sehen nichts.“  
Nach einer Weile forderte die Einsiedlerin sie  
wieder auf: „Schaut in die Zisterne, was seht ihr?“  
Sie blickten hinunter und sagten: 
„Jetzt sehen wir uns selbst.“   
Die Einsiedlerin sprach: „Als ich vorhin Wasser schöpfte, war das Wasser 
unruhig, und ihr konntet nichts sehen.  
Jetzt ist das Wasser ruhig, und ihr erkennt euch selbst.  
Das ist die Erfahrung der Stille.“ 
 
Quelle: Typisch! 
Kleine Geschichten für andere Zeiten 
Verlag: Andere Zeiten 

Stille 


